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DAS TEAM

Dr. Christian Schütz und Thea Jacobs
Leitung der Evangelischen Akademie Villigst

Katharina Bertelsbeck • Flucht, Migration, Integration 

Kerstin Gralher • Kunst, Kultur, Interkultur

Helge Hohmann • Flucht, Migration, Integration 

Nicole Richter • Frauen, Gender

Björn Rode • Männer, Familie, Ehrenamt 

Dr. Christian Schütz • Naturwissenschaft, Technik, Ethik

Marcel Temme • Männer, Familie, Ehrenamt 

Martin Treichel • Männer, Familie, Ehrenamt

Uwe Trittmann • Friedensethik, Außen- und Sicherheitspolitik in 
Kooperation mit der Evangelischen Akademie zu Berlin (www.eaberlin.de)

INSTITUTSLEITUNG
Klaus Breyer
Dr. Christiane Spieker 

Evangelische Akademie Villigst
im Institut für Kirche und Gesellschaft
Iserlohner Str. 25 • 58239 Schwerte
T: 02304.755-325 • F: 02304.755-318

www.akademie-villigst.de 

akademie@kircheundgesellschaft.de 

Youtube-Kanal der Evangelischen Akademie Villigst

https://www.youtube.com/channel/UCGyLbvqnTulKbti6PsaKy5g
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VORWORT

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Besucher*innen der Evangelischen Akademie Villigst,

auch wenn sich in den vergangenen Monaten das Gefühl eingestellt hat,  
das gesamte gesellschaftliche Leben sei angehalten worden, ging unsere 
Arbeit doch weiter. Wir haben Online-Veranstaltungen durchgeführt, 
Kolleg*innen verabschiedet und Stellen neu ausgeschrieben. Wir er-
warten, dass bei der Evangelischen Akademie Villigst im zweiten Halb-
jahr eine neue Theologische Studienleitung ihre Arbeit aufnehmen wird, 
und wir hoffen, dass wir im Laufe des Spätsommers wieder Veranstal-
tungen im Bereich Kirche, Theologie, Dialog der Religionen planen und 
umsetzen können.

Eine der Neuerungen dieses Corona-Jahres ist unser Online-Format 
„Villigst fragt nach“, das sich mit aktuellen Fragen der Zeitgeschichte  
beschäftigt: den verschiedenen Impfstofftypen, Demokratie unter 
Corona-Verordnungen, digitaler Bildung oder versteckten Kosten von 
Lebensmitteln. Ab September geht es weiter mit den Folgekosten der 
Pandemiebekämpfung. Schauen Sie sich die Beiträge von „Villigst fragt 
nach“ gerne auf unserem Youtube-Kanal an.

Trotz der Unwägbarkeiten, ob wir uns vor Ort im Tagungshaus oder on-
line ab dem Spätsommer wieder treffen, haben wir ein vielfältiges An-
gebot für das zweite Halbjahr entwickelt. Es spannt sich auf zwischen 
Märchen und Mythen, Bildung und gesellschaftspolitischen Entwick-
lungen, Gefährdungen von Friedensprozessen und den Perspektiven auf 
Afghanistan nach dem Abzug der Internationalen Truppen, über Zeit als 
phänomenologische Erfahrung und Lebensmitteln als Mittel zum Leben 
bis hin zu Perspektiven der Geschlechterverhältnisse. 
Auf unserer Website informieren wir Sie regelmäßig über den Stand der 
Corona-Verordnungen und die Form unserer geplanten Tagungen. 
Wir freuen uns auf Sie – hier im Haus und gegebenenfalls am Bildschirm!

Ihr Akademie-Team

Ein Hinweis zur Nutzung: Die Überschriften in diesem Programm sind 
anklickbar. So gelangen Sie direkt zu weiterführenden Informationen 
auf unserer Website und zur Anmeldung.
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DEMOKRATIE • KULTUR • BILDUNG
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„WENN DER HIMMEL FIELE,  
ICH HIELTE IHN MIT DEN BEINEN AUF“
Märchen des Mittelalters mit Dr. Hans-Jörg Uther

Viele heute noch bekannte Märchen sind seit dem Mittelalter überlie-
fert und spiegeln das Wertsystem einer sich stets verändernden Ge-
sellschaft wider. Vorgestellt und besprochen werden die wichtigsten 
lateinischen Sammlungen des Mittelalters in hochdeutschen Über-
tragungen. Stoffe, Themen und Motive sind teilweise jahrhundertelang 
überliefert worden und verdienen größere Beachtung. Welche Er-
kenntnisse lassen sich für die Betrachtung der heutigen Gesellschaft 
ableiten? Björn Rode

TERMIN: 09.–11. Juli 2021
ORT: Evangelische Tagungsstätte Haus Villigst, Schwerte
TG-NR.: 212303
KOOPERATION: Europäische Märchengesellschaft (EMG)

EUROPÄISCHE MÄRCHENKLASSIKER
Märchen aus Skandinavien mit Dr. Hans-Jörg Uther

Die Inhalte von Märchen aus Skandinavien weisen eine hohe Über-
einstimmung mit Märchen aus anderen Teilen Europas auf. Bis heute 
werden Märchen aus Norwegen, Schweden und Dänemark gern gelesen 
und erzählt. Im Mittelpunkt des Seminars stehen ausgewählte Stücke 
der „Märchenfrühzeit“, die heute zu den Klassikern zählen. Warum dies 
so ist und welche Bedeutung diese Texte heute für uns haben, wird in 
historisch-vergleichender Perspektive erörtert. Björn Rode

TERMIN: 15.–17. Oktober 2021
ORT: Evangelische Tagungsstätte Haus Villigst, Schwerte
TG-NR.: 212304
KOOPERATION: Europäische Märchengesellschaft (EMG)

http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=2866
http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=2868
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FRANZÖSISCHE UND DEUTSCHE KARTOGRAPHIE 
IM 19. JAHRHUNDERT
15. Internationale Atlastage

Die Atlastage richten sich an Menschen, die sich für die Karten des 19. 
Jahrhunderts interessieren. Damals war das Französische die Sprache 
der Gebildeten, der Diplomatie und der Kunst. Wie wirkte sich diese 
sprachliche Vorherrschaft auf die Kartographie aus? Den kulturellen 
und historischen Verbindungen der beiden Länder gehen wir gemein-
sam mit Vorträgen, Arbeitsgruppen und einer Tauschbörse nach.
 Kerstin Gralher

TERMIN:  15.–17. Oktober 2021
ORT:  Evangelische Tagungsstätte Haus Villigst, Schwerte
TG-NR.:  210313

MYTHOS OPHELIA. DIE BERÜHMTESTE WASSER-
LEICHE IN LITERATUR, MALEREI UND MUSIK

Ophelia ist die wohl berühmteste Wasserleiche der Literatur und hat 
immer wieder ihre Spuren in der europäischen Literaturgeschichte 
hinterlassen. Da Zeugen der Tat fehlen, halten wir uns an Autoren wie 
Shakespeare, Heine, Baudelaire, Rimbaud, Heym, Trakl oder Benn. Ihr 
Schicksal wird heute wie auch in Zukunft weitererzählt werden, eben-
so wie die phantasievolle Umsetzung des Geschehens in Malerei und 
Musik fortgesetzt wird. Kerstin Gralher

TERMIN:  05.–06. November 2021
ORT:  Evangelische Tagungsstätte Haus Villigst, Schwerte
TG-NR.:  210322

http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=2876
http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=2925
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TOTALITARISMUS IN NEUEN GEWÄNDERN - 
FORMEN DER UNFREIHEIT

In der Tagung wird neuen, subtileren Formen nicht-freiheitlicher Herr-
schaftsformen und deren medialer Präsenz nachgegangen: einer Politik 
der Alternativlosigkeit, der Identitätsdiskurse, der Katastrophenszena- 
rien. Zentral ist dabei der Freiheitsbegriff, der eng an unser Menschen-
bild geknüpft ist. Neben dem Versuch einer Bestandsaufnahme sollen  
Möglichkeiten erörtert werden, offene, streitlustige und angstfreie 
Diskursformen zu erhalten und zu befördern. Kerstin Gralher

TERMIN:  19.–20. November 2021
ORT:  Evangelische Tagungsstätte Haus Villigst, Schwerte
TG-NR.:  210326

BILDUNG WOHIN –  
WIE GEHT ES WEITER NACH CORONA?
2. Akademietag Schulbildung

Die Corona-Pandemie hat das deutsche Bildungssystem stark gefordert: 
Die wiederholte Schließung von Schulen seit März 2020, der häufige 
Wechsel zwischen Präsenz- und Distanzunterricht, die Abwägung zwi-
schen Gesundheitsschutz und Bildung – und bei all dem sollten weiterhin 
guter Unterricht und das soziale Miteinander der Schüler*innen sowie die 
Beziehung zu den Lehrer*innen aufrecht erhalten bleiben. Diese Tagung 
möchte mit Vertreter*innen aus Wissenschaft und Praxis diskutieren, 
welche Lehren für die Zukunft wir aus den Erfahrungen unter Pande-
miebedingungen ziehen können, um Schule und Bildung gerechter und 
krisenfester zu machen. Thea Jacobs und Kerstin Gralher

TERMIN:  13. Dezember 2021, 14–18.30 Uhr
ORT:  Evangelische Tagungsstätte Haus Villigst, Schwerte
TG-NR.:  210409
KOOPERATION:  Pädagogisches Institut, Bündnis länger gemeinsam   
 lernen

http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=2915
http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=2985
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INTERKULTURELLE SCHULENTWICKLUNG 
AM BEISPIEL NRW 

Um auf verschiedenen Ebenen der Gesellschaft Integration für Men-
schen mit Zuwanderungsgeschichte zu ermöglichen, wurden deutsch-
landweit unterschiedliche Netzwerke, Stabsstellen und Integrations-
zentren geschaffen. Wie wichtig für diese Arbeit diejenigen sind, die 
selbst eine Zuwanderungsgeschichte mitbringen, zeigen wir beispiel-
haft an dem Netzwerk „Lehrkräfte mit Zuwanderungsgeschichte“ 
(NRW) und erkunden gemeinsam die interkulturelle Schulentwicklung 
bis heute und ihre zukünftige Gestaltung.  Kerstin Gralher

TERMIN:  18.–19. Dezember 2021
ORT:  Evangelische Tagungsstätte Haus Villigst, Schwerte
TG-NR.:  210323
KOOPERATION:  TÖB Verband der LehrerInnen aus der Türkei in NRW

http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=2926
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FRIEDEN • EUROPA
INTERNATIONALES
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BLOCKADEN ÜBERWINDEN 
Perspektiven kooperativer Sicherheit mit Russland

Nicht erst der jüngste Truppenaufmarsch an der Grenze zur Ukraine 
zeigt, dass mit Russland als sicherheitspolitischem Faktor für Europa 
weiter zu rechnen ist. Dialog intensivieren oder mehr Härte zeigen – 
was ist der richtige Weg? Deutschland kommt nicht zuletzt aufgrund 
seiner historischen Verantwortung eine besondere Rolle zu. 
Im Dialog mit Vertreter*innen aus Politik, Wissenschaft, Zivilgesell-
schaft und Kirchen soll ausgelotet werden, ob und wie bestehende 
Blockaden überwunden werden können und welche Perspektiven für 
einen neuen gesamteuropäischen Friedenskonsens bestehen. 
  Uwe Trittmann

TERMIN:  15. September 2021, 18–20.30 Uhr
ORT:  Online
TG-NR.: 210707
KOOPERATION:  Evangelische Akademie zu Berlin, Kirchlicher Ent- 
 wicklungsdienst der EKBO, Nagelkreuzgemeinde   
 Garnisonkirche Potsdam

XXXV. AFGHANISTAN-TAGUNG

Die seit über einem Jahr laufenden innerafghanischen Friedensver-
handlungen haben bislang nicht zu einem Erfolg geführt. „Sind wir in 
Afghanistan gescheitert?“, so muss sich die internationale und auch 
deutsche Präsenz nach 20 Jahren Engagement selbstkritisch fragen. 
Zukünftige Friedensszenarien in und für Afghanistan werden mit af-
ghanischen, deutschen und internationalen Expertinnen und Experten 
diskutiert. Uwe Trittmann

TERMIN:  03.–05. Dezember 2021
ORT:  Hybridveranstaltung/Evangelische Tagungsstätte   
 Haus Villigst, Schwerte
TG-NR.:  210706

http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=3044
http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=2919
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FAMILIE • LEBENSFORMEN • GENDER
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WAS TUN UND LASSEN – IN KRISENZEITEN!? 
Männer-Bibliodrama 

Der Weg der Israeliten durch die Wüste bringt sie in eine große Krise 
– es mangelte an allem, sie haben den Tod vor Augen. Das Volk probt 
den Aufstand gegen Gott und Gott stellte das Volk auf die Probe. Mit 
der Methode des Bibliodramas wird der Dynamik dieser Erzählung 
prozessbezogen nachgegangen und gefragt, was Männer daran heu-
te berührt und welche Impulse sich für die individuelle Entwicklung 

daraus ergeben.  Martin Treichel

TERMIN:  17.–19. September 2021
ORT:  Landhaus Nordhelle, Meinerzhagen
TG-NR.: 212907

http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=2871
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KIRCHE • THEOLOGIE
DIALOG DER RELIGIONEN
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ZÜNDET LICHTER AN! 
LIEDER ZUM JÜDISCHEN LICHTERFEST 
Workshop mit Daniel Kempin

Chanukka, das jüdische Lichterfest, hat einerseits einen historisch-po-
litischen Hintergrund und zugleich einen spirituellen Charakter, der in 
einem merkwürdigen Kontrast dazu steht. Im Workshop werden Hin-
tergründe dieses spannenden Festes vermittelt und rabbinische Dis-
kussionen dazu vorgestellt. Lieder aus unterschiedlichsten Zeiten und 
Kontexten sowie eine Klezmersuite werden gemeinsam erarbeitet.

Kerstin Gralher

TERMIN: 18.–20. Oktober 2021
ORT: Evangelische Tagungsstätte Haus Villigst, Schwerte
TG-NR.: 210320
KOOPERATION: Gesellschaft für christlich-jüdische 

Zusammenarbeit Dortmund

http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=2923
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NATURWISSENSCHAFT 
TECHNIK • LANDWIRTSCHAFT
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ES IST ZEIT
Die Gesellschaft im Widerstreit zwischen Zeitempfinden, 
physikalischen, biologischen und gesellschaftlichen Zeitgebern

Zeit ist die elementarste Dimension unseres Lebens. Gelebt scheint sie 
selbstverständlich; bedacht bleibt sie ein Rätsel. Die jeweilige Auffas-
sung von Zeit prägt das gesellschaftliche und politische Leben tiefgrei-
fend. Das Zeitregime der Moderne, die biologischen Zeitgeber und das 
persönliche Zeitempfinden konkurrieren miteinander. Wie können diese 
Zeiterfahrungen eingeschätzt und der Konflikt zwischen ihnen ausge-
tragen werden – über die Suche nach einer Work-Life-Balance hinaus?

Christian Schütz
TERMIN: 13.–14. November 2021
ORT: Evangelische Tagungsstätte Haus Villigst, Schwerte
TG-NR.: 210613
KOOPERATION: Arbeitskreis Naturwissenschaft und Theologie 

der Ev. Akademie Villigst

LEBENSMITTEL – MITTEL ZUM LEBEN
Ein Dialog zwischen Landwirtschaft und Gesellschaft

Lebensmittel, in vielerlei Hinsicht Mittel zum Leben. Die Meinungen über 
Lebensmittel, deren Erzeugung, Vermarktung, Verteilung etc. waren 
selten so gespalten. Wo die einen sich regionale Produktion wünschen, 
sehen die anderen sich der Notwendigkeit gegenüber, für den globalen 
Markt produzieren zu müssen. Der Markt jedoch wird von den Lebens-
mittel- und Handelskonzernen bestimmt, die sich ihrerseits nur nach 
dem „Willen des Verbrauchers“ richten. Wie soll dieses Spannungsfeld 
aufgelöst werden? Mit Landwirtschaft und Gesellschaft wird diskutiert, 
wie ein gesamtgesellschaftlich akzeptierter und wertschätzender Um-
gang mit Lebensmitteln aussehen kann und was dieser für die Zukunft 
der Landwirtschaft bedeutet. Christian Schütz

TERMIN: 23.–24. November 2021
ORT: Evangelische Tagungsstätte Haus Villigst, Schwerte
TG-NR.: 210614
KOOPERATION: Natur- und Umweltschutzakademie, Zentrum für 

Ländliche Entwicklung des Ministeriums für Umwelt, 
Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutzes NRW,  
Fachhochschule Südwestfalen, Landwirtschafts- 

 kammer NRW

http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=2931
http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=2933
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WIRTSCHAFT • ARBEIT • SOZIALES
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MÄNNER LEBEN ARBEIT – WIE MÄNNER DEN 
WANDEL DER ARBEITSWELT ERLEBEN UND 
GESTALTEN
Männerkongress

Die Tagung geht der Frage nach, ob und wie eine moderne Arbeitswelt 
auf die Anforderungen der Gesellschaft und insbesondere auf die spürba-
ren Veränderungen im Männerleben reagiert. Viele Umfragen zeigen, dass 
Männer heute mehr Zeit für ihr Leben jenseits des Berufs möchten. Die-
se Bedürfnisse von Männern werden aus verschiedenen Perspektiven be-
leuchtet. Marcel Temme

TERMIN: 30. September–01. Oktober 2021
ORT: Evangelische Tagungsstätte Haus Villigst, Schwerte
TG-NR.: 212824

http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=2916
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ALLE(S) IM BLICK – GEMEINSAM FÜR 
VERLÄSSLICHE ASYLVERFAHREN

Die Pandemie stellt Staat und Gesellschaft vor die Herausforderung, 
den Menschen, die nach Deutschland fliehen, weiterhin gerecht zu 
werden. Mit Fachvorträgen aus unterschiedlicher Perspektive blicken 
wir auf aktuelle Themen, ermöglichen Diskussion und Rückfragen.

Helge Hohmann

TERMIN: 23.–24. September 2021
ORT: Hybridveranstaltung/Evangelische Tagungsstätte 

Haus Villigst 
TG-Nr.: 213107

(DES-) INTEGRATION!? 
VIELFALT IN GESELLSCHAFT UND KIRCHE

Wer über Migration oder das Zusammenleben in Vielfalt spricht, kommt 
am Integrationsbegriff nicht vorbei. Die in Wissenschaft, Gesellschaft 
und Kirche aktuellen Diskurse um Integration sind Gegenstand des 
Fachtages. Im Fokus steht die Frage, inwiefern die unterschiedlichen 
Integrationsverständnisse echte Teilhabe für alle Menschen fördern 
oder ihr womöglich im Wege stehen. Neben Fachvorträgen gibt es 

Raum für Diskussion und Erfahrungsaustausch. Katharina Bertelsbeck

TERMIN: 05. Oktober 2021
ORT: Evangelische Pauluskirche Dortmund
TG-NR.: 213502

http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=3046
http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=3042
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ASYLPOLITISCHES FORUM 2021
70 Jahre Genfer Flüchtlingskonvention - Ist der Flüchtlingsschutz 
noch zu retten?

Seit 1951 definiert die Genfer Flüchtlingskonvention die Rechte von 
Menschen auf der Flucht. Angesichts der systematischen Verletzungen 
dieser Rechte an den EU-Außengrenzen, in Deutschland und in NRW 
wird mit Vorträgen und Diskussionen ein kritischer Blick auf Situation 
und Zukunftsperspektiven des Flüchtlingsschutzes ermöglicht.

 Helge Hohmann

TERMIN: 10.–12. Dezember 2021
ORT:  Evangelische Tagungsstätte Haus Villigst 
TG-NR.:  213108

http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_pi1%5Bevent%5D=2907
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